
Protokoll über die Sitzung Betriebsausschuss Technische Betriebe Wilhelmshaven der Stadt 

Wilhelmshaven am Freitag, 23.09.16, 10:00 Uhr, Sitzungszimmer TBW - Gebäude A - 1. Etage 

- Zi.-Nr. 1.00 , Nr. 9/2016 

 

 

Mitglied CDU-Fraktion 

Ausschussmitglied Martin Harms 

Ausschussmitglied Byrte Janßen (ab 10.00 Uhr) 

 
Mitglied SPD-Fraktion 

Ausschussvorsitzender Michael Veh 

Vertreter Norbert Schmidt 

 

Mitglied WBV-Fraktion 

Ausschussmitglied Peter Sokolowski 

 

Mitglied Gruppe UWG/Grüne 

Ausschussmitglied Barbara Ober-Bloibaum - fehlte entschuldigt - 
 

Bedienstetenvertreter 

Bedienstetenvertreter Werner Bolinius 

Bedienstetenvertreter Dirk Janßen (ab 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr) 

 

Gäste 

Dr. Hans-Günther Schippke (Ing.-Büro Dr. Schippke & Partner) zu TOP 5.1 

Dipl.-Ing. Marko Nitsche (Büro pb+ Ingenieurgruppe AG) zu TOP 5.1 

 

Verwaltung 
Tim Menke 

Holger Kullik 

Thomas Wolanski 

Kai-Uwe von Thülen 

Sabine Jakobs 

Christel Bülthuis 
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A Öffentlicher Teil 

 

Tagesordnung: 

 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

sowie Beschlussfähigkeit 

 

2 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 

Betriebsausschusses Technische Betriebe Wilhelmshaven vom 02.09.2016 

 

3 Beschluss über die Tagesordnung  

4 Vorlagen an den Rat  

4.1 Wirtschaftsplan TBW 2017 276/2016 

4.2 Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von  

Gebühren für die Abfallentsorgung in der Stadt Wilhelmshaven vom 29.06.2005 

in der Fassung vom 03.12.2014 

277/2016 

4.3 Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 

städtische zentrale Abwasseranlage der Stadt Wilhelmshaven vom 19.11.1981 

in der Fassung vom 03.12.2014 

278/2016 

4.4 Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 

Reinigung der Straßen im Gebiet der Stadt Wilhelmshaven 

(Straßenreinigungsgebührensatzung) vom 22.11.1990 in der Fassung vom 

03.12.2014 

280/2016 

5 Mitteilungen und Anfragen  

5.1 Sanierung Deichbrücke - Sachstand  

5.2 Modellprojekt Kommunaler Klimaschutz "EpoWin"  

5.3 Gebührensatzungen Friedhöfe und Grundstücksabwasseranlagen  

 

 
Vor Beginn der Sitzung fand ab 9.00 Uhr eine Besichtigung der Deichbrücke statt. 

 

 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

sowie Beschlussfähigkeit 

 

 

 )Der Vorsitzende, Herr Veh, eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße 

Einladung und Beschlussfähigkeit fest. 

 
2 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 

Betriebsausschusses Technische Betriebe Wilhelmshaven vom 02.09.2016 

 

 

 Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Betriebsausschusses Technische 

Betriebe Wilhelmshaven vom 02.09.2016 wurde einstimmig genehmigt. 

 

3 Beschluss über die Tagesordnung 

 

 

 Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form beschlossen. 
Es wurde vereinbart, die TOPe 5.1 sowie 5.2 vor TOP 4 vorzustellen (Präsentationen) 

 

4 Vorlagen an den Rat 
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4.1 Wirtschaftsplan TBW 2017 

 

276/2016 

 Herr Kullik stellte den Wirtschaftsplan TBW 2017 detailliert anhand einer Präsentation vor 

(Anlage). 

 

 Beschluss: 

 

 

-einstimmig zugestimmt- 

 
  Der Rat beschließt den Wirtschaftsplan der Technischen Betriebe 

Wilhelmshaven, Eigenbetrieb der Stadt Wilhelmshaven, für das 

Wirtschaftsjahr 2017 in der vorliegenden Fassung. 

 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 

und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf 

12.981.972 € festgesetzt. 

 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 11.550.000 
€ festgesetzt. 

 

Der Höchstbetrag, bis zu dem Liquiditätskredite für das Wirtschaftsjahr 

2017 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen 

werden dürfen, wird auf 6.000.000 € festgesetzt. 

 

4.2 Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von  

Gebühren für die Abfallentsorgung in der Stadt Wilhelmshaven vom 

29.06.2005 in der Fassung vom 03.12.2014 

 

277/2016 

 Herr von Thülen stellte die Beschlussvorlage vor. 

 

 Beschluss: 

 

 

-einstimmig zugestimmt- 

 

  Der Rat beschließt die anliegende "Satzung zur Änderung der Satzung über 

die Erhebung von Gebühren für die Abfallentsorgung in der  

Stadt Wilhelmshaven vom 29.06.2005 in der Fassung vom 03.12.2014". 

 
4.3 Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 

städtische zentrale Abwasseranlage der Stadt Wilhelmshaven vom 

19.11.1981 in der Fassung vom 03.12.2014 

 

278/2016 

 Herr von Thülen stellte die Beschlussvorlage vor und wies auf das fehlerhafte Datum des 

Ratsbeschlusses in der Satzungsänderung hin, welches irrtümlich auf den 14.12.2016 

anstelle vom 19.10.2016 datiert war. Die Anlage zur Beschlussvorlage (Satzungsänderung) 

wurde entsprechend aktualisiert. 

 
Die Ausschussteilnehmer stimmten der Beschlussvorlage mit dieser Änderung 

einstimmig zu.  

 

 Beschluss:  
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 -einstimmig zugestimmt- 

 

  Der Rat beschließt die anliegende „Satzung zur Änderung der Satzung  

über die Erhebung von Gebühren für die städtische zentrale Abwasser-

anlage der Stadt Wilhelmshaven vom 19.11.1981 in der Fassung vom 

03.12.2014. 

 

4.4 Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 

Reinigung der Straßen im Gebiet der Stadt Wilhelmshaven 
(Straßenreinigungsgebührensatzung) vom 22.11.1990 in der Fassung vom 

03.12.2014 

280/2016 

  

 Beschluss: 

 

 

-einstimmig zugestimmt- 

 

  Der Rat beschließt die anliegende „Satzung zur Änderung der Satzung  

über die Erhebung von Gebühren für die Reinigung der Straßen im  

Gebiet der Stadt Wilhelmshaven (Straßenreinigungsgebührensatzung)“  
vom 22.11.1990 in der Fassung vom 03.12.2014“ 

 

5 Mitteilungen und Anfragen  

  

5.1 Sanierung Deichbrücke - Sachstand 

 

 

 Als Gäste wurden begrüßt: 

 

Herr Dr. Hans-Günther Schippke (Dr. Schippke & Partner) 

Herr Dipl.-Ing. Marko Nitsche (Bür pb+ Ingenieurgruppe AG) 
 

Mittels Präsentationen stellten Herr Dr. Schippke sowie Herr Nitsche eingehend die 

Thematik Sanierung Deichbrücke vor. Der Vorschlag in Abstimmung mit der 

Denkmalschutzbehörde ist die Umsetzung der Alternative 1 „Instandsetzung“.  Beide 

Präsentationen sind dem Protokoll als Anlage beigefügt. In der Diskussion wurde kritisch 

hinterfragt, ob nicht angesichts der Risiken bei einer Instandsetzung die Alternative 2 

„Teilneubau“ denkmalrechtlich vertretbar ist.  

 

5.2 Modellprojekt Kommunaler Klimaschutz "EpoWin" 
 

 

 Herr Menke stellte das Projekt „EpoWin“ mittels einer Präsentation (Anlage) ausführlich 

vor. Ziel des Projektes ist eine energieautarke Kläranlage als kommunaler Energiepool, die 

Erzeugung von klimafreundlichem Strom und klimafreundlichem Brennstoff (Projekt 

Blattgold). Insgesamt sollen über ein Maßnahmenpaket mit einem Investitionsvolumen von 

rd. 10 Mio. Euro ca. 3.850 t/CO2 jährlich eingespart werden. Dies entspricht ca. 28 % des 

kommunalen CO2 Anteils. Ein Förderantrag (90 % Zuschuss) ist gestellt und es wird bis 

Ende Dezember mit einer Mitteilung hierzu gerechnet. 

 
5.3 Gebührensatzungen Friedhöfe und Grundstücksabwasseranlagen  

 Herr Menke informiert darüber, dass die Gebühren für die öffentlichen Einrichtungen 

„Friedhöfe“ bzw. „Dezentrale Abwasserbeseitigung“ konstant bleiben sollen. Angesichts 

der sich aus den jeweils durchgeführten Kalkulationen ergebenden geringen 
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Unterdeckungen (Friedhofsgebühren < 1%); Dezentrale Abwasserbeseitigung ca. 2.000 €), 

schlägt die Verwaltung vor, auf eine Gebührenanpassung zu verzichten.  

 

Hierfür sind formal noch Beschlüsse zur Nichtanpassung notwendig. Um noch in die 

gleiche Terminfolge zu kommen, wie bei den heute vorgelegten Vorlagen (FiWi & VA 

17.10.2016 und Rat 19.10.2016) müssten bei entsprechender Behandlung durch TBW diese 

Beschlüsse im Umlaufverfahren gefasst werden, wenn nicht der Betriebsausschuss auf 

eine entsprechende Beteiligung verzichte. 

 
Der Betriebsausschuss stimmte einem Verzicht auf das Umlaufverfahren für den BTBW zur 

Beschlussfassung für die Friedhofsgebühren (BV-Nr. 290/2016) und die Gebühren der 

dezentralen Entsorgung (BV 289/2016) zu, so dass die entsprechenden Beschlussvorlagen 

den nachfolgenden Gremien direkt zur Entscheidung zugeleitet werden. 

 

 

Es folgte der nichtöffentliche Teil der Sitzung. 
 


